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VONCORINNA SCHULZ

Köln. Die Kölner Messe exportiert
eine ihrer großen Flaggschiff-Ver-
anstaltungen insAusland.DieCom-
puterspielemesse Gamescom, die
im August 320 000 Besucher aus
über100LändernnachKölnbrachte,
wird eine Tochter in Brasilien be-
kommen.DieGamescomLatam fin-
det erstmals vom 26. bis 30. Juni
2024 im Messe- und Kongresszent-
rum São Paulo Expo statt. Nach der
Gamescom Asia in Singapur ist dies
nun die zweite Ausgründung des
Kölner Erfolgsevents.

FormatindreiMonatenentwickelt
„Mit der Gamescom Latam wird das
PortfoliounsererAktivitätenumein
überaus erfolgreiches Format und
die global ausstrahlende Marke Ga-
mescom inhaltlich wie geografisch
perfekt ergänzt“, sagt Messechef
Gerald Böse. Nach Angaben der
Messe habe man das brasilianische
Format innerhalb von nur drei Mo-
natengemeinsammitihremPartner
und Lizenzgeber Game – dem Ver-
bandderdeutschenGames-Branche
–sowiedemetabliertenBIGFestival
und der Omelete Company entwi-
ckelt.
„Dank unserer Tochtergesell-

schaft inSãoPaulosindunsdieStär-
ken des Messe-, Medien- und Kom-
munikationsstandortes São Paulo,
gerade auch im Bereich Computer-
und Videospiele, bestens bekannt“,
erklärt Böse das langjährige Invest-
ment der Messe in Brasilien und
Südamerika.VomVerband der deut-
schenGames-Brancheheißtes:„Die
internationale Bedeutung der Ga-
mescomistnicht zuletzt 2023noch-
mals deutlich gewachsen, wie die

beeindruckenden Reichweiten und
führenden Branchen-Köpfe vor Ort
zeigen“, sagt Geschäftsführer Felix
Falk.
Seit 2009 findet die Gamescom in

Köln statt. Ihre Anfänge hatte sie
unter dem Namen Games Conven-

tioninLeipzig.DerKölnerMessege-
lang der Coup, das Format an den
Rhein zu holen. Den veranstalten-
den Verbänden war Leipzig zu klein
geworden. Köln hatte nicht nur
mehr Platz auf dem Gelände, son-
dernpunkteteauchmitseinerguten
geografischenLageunddemgroßen
Einzugsgebiet nachWesten.
Ihren bisherigen Rekord hatte die

Gamescom 2019 mit 373 000 Besu-
chern.Danachfolgteeinecoronabe-
dingte Präsenzpause, in der die Ga-
mescom nur online stattfand. Zu
den Ausstellern gehörten unter an-
deremAnbieterwieNintendo,Xbox,
TencentundUbisoftsowiedieStrea-

mingdiensteNetflix,AmazonPrime
und Crunchyroll. Immer wieder gab
es allerdings auch Begehrlichkeiten
anderer Messestandorte, die
Gamescom von Köln wegzulocken.
Jüngst hatte Franziska Giffey (SPD)
versucht, das Format nachBerlin zu
holen. Köln und NRW konterten –
dieMesse bleibt weiter in Köln.
Nun also der Schritt nach Süd-

amerika. „Wir bauen unser Aus-
landsgeschäft kontinuierlich aus“,
erklärt Messechef Böse. Eine Aus-
landsmesse zu einem Kölner Leit-
messe-Thema zu organisieren, be-
deute keinesfalls Rivalität, sondern
vielmehr eine optimale Ergänzung

und Absicherung des Portfolios
weltweit. Damit begleite die Messe
ihre Kunden in die wichtigsten
Wachstumsmärkte weltweit.
Die Kölnmesse ist in Südamerika

seit über zehn Jahren im Messe-,
Kongress- und Veranstaltungsbusi-
ness aktiv: So veranstaltet sie in São
Paulo die Anuga Select Brazil im Er-
nährungsbereichsowieFIT0/16und
Pueri Expo im Kinder- und Jugend-
Ausstattungsmarkt. Auch in der ko-
lumbianischen Hauptstadt Bogotá
hatdieKölnmesseeineeigeneToch-
tergesellschaft, die drei Fachmes-
sen vor Ort organisiert.

Führungswechsel bei der Dmexco
Bei ihrer zweiten großen Kölner Di-
gitalmesse,derVermarktungsmesse
Dmexco, vollzieht sich unterdessen
ein Führungswechsel. Vor rund
sechs JahrenkamderMarketing-Ex-
perteDominikMatykaalsChefbera-
ter zur Dmexco. In dieser Zeit rich-
tete er die Messe neu aus, um sie zu
einem führenden Business-Event
dereuropäischenDigitalmarketing-
Branche auszubauen. Nach Beginn
der Corona-Pandemie schaffte es
Matyka innerhalb kürzester Zeit,
2020 eine rein digitale Event-Platt-
form auf die Beine zu stellen.
Nun trennen sich die Wege. Vere-

na Gründel, derzeit Chefredakteu-
rin des Marketing-Fachmediums
Werben & Verkaufen, verstärkt das
Teamab Jahresbeginn 2024 alsMar-
ken- und Kommunikationsdirek-
torin. Gemeinsam mit Christoph
Werner (Senior Vice President der
Koelnmesse), Jan Garnefeld (Direc-
torSales&Operations)undThomas
Mosch (Director Conference) lenkt
sie ab Februar 2024 die Geschicke
der Dmexco.

VONMANUEL LIU

Köln. Wenn eine Flut wie im Ahrtal
vor zwei Jahren in kürzester Zeit
Straßen, Funkmasten, Telefonlei-
tungen und damit Teile der kriti-
schen Infrastruktur zerstört, dann
kann es Monate dauern, bis sie wie-
der aufgebaut ist. Rettungskräfte,
Energie- und Stromversorger, Bus
undBahnundletztlichMenschenle-
ben– sie alle sind davon betroffen.
Teilnehmer der PMRExpo ziehen

häufig die Flutkatastrophe als Bei-
spiel heran, umzu zeigen,wiewich-
tig die Kölner Fachmesse geworden
ist. PMR steht für „Private Mobile
Radio“ womit unter anderem Funk-
geräte gemeint sind. Hier treffen
sich seit 2009UnternehmenundBe-
hörden,dieweltweit kritische Infra-
strukturen konzipieren, bauen und
betreiben.
Einerder236Ausstellerbeider23.

Ausgabe der Messe ist das Kölner

Unternehmen „450connect“, das
einbundesweitesKommunikations-
system für die kritische Infrastruk-
tur aufbaut.Betreiberder kritischen
Infrastruktur, wie die Rhein-Ener-
gie, können imNotfall auf das Kom-
munikationssystem von 450con-
nect zurückgreifen, wenn das öf-
fentliche Netz zusammengebro-
chen ist. Die 450 steht für die 450
Megahertz-Frequenz der Funktech-
nologie.
Geschäftsführer Frederik Gies-

sing erklärte: „ImGegensatz zuMo-
bilfunkbetreibern, die ihre einzel-
nen Funkstandorte über das öffent-
liche Netz anbinden, sind wir unab-
hängig, weil wir das Netz auf eine
autarke, separate Infrastrukturbau-
en.“ Daher werde jeder Funkmast
mit einer Notversorgung ausgestat-
tet, die drei Tage lang Strom liefert.
Eine funktionierende Kommuni-

kation sei der Grundstock für Poli-
zei, Feuerwehr und Katastrophen-

schutz, sagte NRW-Innenminister
Herbert Reul (CDU), der am Diens-
tag die dreitägige Fachmesse in
Köln-Deutz eröffnete.

Flut alsmahnendes Beispiel
In seiner Rede betonte er die Wich-
tigkeit des Breitbandausbaus, um
„5G für die Blaulichtwelt“ zu schaf-
fen. Einsatzkräfte müssten in Echt-
zeit Lagebilder und Drohnenauf-
nahmen an ihre Krisenstäbe schi-
cken können, sagte Reul: „Wennwir
unsere Einsatzkräfte mit der besten
Technik nach draußen schicken,
brauchen sie auch das beste Netz.“
Auch er nannte die Flutkatastrophe
2021 als mahnendes Beispiel.
Dabei unterstrich Reul seine Kri-

tik in Richtung Berlin. Vergangene
Woche hatte er bemängelt, dass die
Funktionssicherheit des Digital-
funks von Feuerwehr, Polizei und
Rettungsdiensten massiv gefährdet
sei. 130 Millionen Euro würden der

zuständigen Bundesanstalt fehlen.
Am Dienstag sagte er in Richtung
Ampel-Koalition und Innenminis-
terinNancyFaeser (SPD):„Ichweiß,
dass sie alle Finanzproblemehaben,
abermir falleneinpaarBereicheein,
die weniger wichtig sind als Men-
schenleben retten.“
Das Kommunikationsnetz von

450connect soll indirektMenschen-
leben retten. Für Rettungskräfte
und Leitstellen ist es nicht vorgese-
hen, sondern für die Energie- und
Wasserwirtschaft, die in der Krise
ihre Versorgung wiederaufbauen
muss.FürdenNetzaufbaugabesvor
zwei Jahren den Zuschlag von der
Bundesnetzagentur bis 2040. Ab
dem Jahr 2025 soll das Netz stehen.
Gesellschafter der 450connect

GmbH sind Alliander, E.ON, 450
MHz Beteiligung und dieVersorger-
allianz 450 MHz, zu der mehrere
Stadtwerke, Energie- und Wasser-
versorger gehören.

Bad Zwischenahn/Köln. Der Wurst-
hersteller Rügenwalder Mühle be-
kommt einen neuen Mehrheits-
eigentümer: Der Lebensmittelkon-
zernPfeifer&Langen (DiamantZu-
cker, funny-frisch) steigt bei dem
bisherigen Familienunternehmen
ein und will dort die Mehrheit über-
nehmen, wie beide Firmen am
Dienstag in Bad Zwischenahn
(Landkreis Ammerland) und Köln
mitteilten. Das Bundeskartellamt
müssederÜbernahmenochzustim-
men. Zuvor hatte die „Lebensmittel
Zeitung“ berichtet.
Zur Höhe der Mehrheitsbeteili-

gung machte die Kölner Familien-
holding Pfeifer & Langen auf Nach-
frage keine Angaben. Rügenwalder
Mühle bleibe aber als Marke und
Unternehmen erhalten, ein Abbau
von Arbeitsplätzen sei nicht ge-
plant, so ein Sprecher. Auch das bis-
herige Management soll im Amt
bleiben.
Rügenwalder Mühle sprach von

einer „aktiv gesuchten Partner-
schaft“. „Mit der Beteiligungwollen
wir die Chance nutzen, dieses Port-
folio fortzuentwickeln, insbesonde-
re über den deutschen Markt hi-
naus“, sagte Christian Rauffus, der
dasFamilienunternehmenseit 2020
in siebter Generation führt. Vor al-
lem den Bereich vegane Lebensmit-
tel wolle man weiter ausbauen.
Rügenwalder könne künftig auch

auf das Know-how von Pfeifer &
Langen zurückgreifen, sagte Guido
Colsman, Geschäftsführender Ge-
sellschafterderPfeifer&LangenIn-
dustrie- und Handels-KG. (dpa)

London/Essen. Der auf erneuerbare
Energien und Energiehandel kon-
zentrierte RWE-Konzern will sein
Wachstum beschleunigen und
steckt sich deutlich höhere Ziele für
das laufende Jahrzehnt. In den Jah-
ren 2024 bis 2030 wolle man welt-
weit 55MilliardenEuronetto inves-
tieren, teilte der Essener Konzern
am Dienstag auf einem Kapital-
markttag in London mit. Die grüne
Erzeugungskapazität soll von der-
zeit 35aufmehrals65Gigawattaus-
gebaut werden – große Kohlekraft-
werkewieetwaDatteln4habeneine
Kapazität von gut einemGigawatt.
RWE aktualisiert damit seine

Wachstumsstrategie „Growing
Green“ („Grün wachsen“). Im No-
vember 2021 hatte der Konzern sie
vorgestellt und angekündigt, bis
2030 insgesamt 50 Milliarden Euro
brutto investieren zu wollen. Die
grüne Erzeugungskapazität sollte
bis 2030 auf 50 Gigawatt ausgebaut
werden.
Vorstandschef Markus Krebber

rechnetmit einer jährlichen Steige-
rung des bereinigten Gewinns um
durchschnittlich 14 Prozent. 2030
soll der Wert mehr als neun Milliar-
den Euro betragen. (dpa)

Erfolgsformat: die Gamescom in Köln Foto: IMAGO/RüdigerWölk

Geschäftsführer Frederik Giessing
Foto: 450connect

GeraldBöse,
Chef derKölnerMesse

Wir bauen unser
Auslandsgeschäft

kontinuierlich aus

Gamescom expandiert nach Brasilien
Das Erfolgsformat der KölnerMesse findet 2024 in São Paulo statt – Bereits dritter Austragungsort

Schnelle Kommunikation im Katastrophenfall
Kölner Unternehmen baut bundesweites System auf, mit dem kritische Infrastruktur wiederhergestellt werden kann

Pfeifer & Langen
steigt bei
Rügenwalder ein

Energiekonzern
RWE erhöht Ziele

Exklusiv für
Abonnenten

Doppelter
Bonus

3%*

Stiefel raus –Nikolaus!
Nikolaus-Aktion vom 1.bis 6.12.2023
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ZUMNÄCHSTEN REWE-MARKT:
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